
Wir sind hier mal unter uns:
Klimalarmisten klären die Klimalage im
ndr

Am 4. Mai 2017 hatte Klima-Altmeister Hartmut Graßl wieder einen Auftritt.
Auf NDR Info durfte er im Radio mit zwei weiteren Klimaalarm-Vertretern über
die Klimaskeptiker herziehen. Letztere waren natürlich nicht zur Sendung
“Spüren wir den Klimawandel bereits?” eingeladen. Man wollte lieber unter
sich bleiben. Scheute man sich vor Kritik, der man vielleicht nichts
entgegenzusetzen hätte? Die Sendung beginnt mit Straßeninterviews unter
Passanten. Highlight der Anworten: Die Pole schrumpfen!

Dann Auftritt Prof. Dr. Ortwin Renn (Direktor am IASS Potsdam). Er wird
gefragt, wie sich das Phänomen Klimakseptiker erklären ließe. Renn zögert
nicht lange und erläutert, dass es sich höchstwahrscheinlich um eine Gruppe
am rechten Rand der Gesellschaft handelt, die sich die Fakten so biegt wie
sie sie braucht. Aha. Als nächstes ist Graßl dran. Er freut sich über den
kürzlichen heißen März und erklärt den kalten April als nicht signifikant.
Dritte im Bunde ist Dr. Gerrit Hansen von der Klimaaktivistengruppe
Germanwatch.

Es ruft ein Skeptiker an, der darauf hinweist, dass es den Klimawandel stets
gegeben habe. Unangenehm. Die Moderatorin würgt ihn schnell ab. Die
Telefonverbindung wäre zu schlecht. Graßl fabuliert in der Folge über die
letzte Eiszeit. Zudem tappt er wieder in dieselbe Falle wie üblich, behauptet
dass die Geschwindigkeit des aktuellen Klimawandels alles Bisherige
übertrifft. Das ist falsch. Fake News. Siehe: “Neue Studie der Universität
Erlangen-Nürnberg entzaubert Klimawandel-Mythos: Erderwärmung schritt in der
Vergangenheit genauso schnell voran wie heute“. Graßl erzählt von Vulkanen,
verfehlt das Thema.

Der Skeptiker wird zurückgerufen, immerhin. Darf der Regenwald für
Biotreibstoffe abgeholzt werden? Gerrit Hansen soll es beantworten, weicht
aber mit einer Wikipedia-Rede “Was ist der Klimawandel” plump aus. Hansen
sagt, dass das Abholzen ja nur lokale Effekte hätte, aber keine globalen.
Blabla. Graßl hilft: Die Abholzung des Regenwaldes hätte doch in letzter Zeit
abgenommen. Wieder liegt Graßl falsch. Siehe “Ernährungs- und
Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen lag falsch:
Regenwaldzerstörung hat sich in den letzten 20 Jahren beschleunigt, nicht
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verlangsamt“.

Nächster Anrufer. Er macht sich Sorgen, hat ein Computergedächtnis, kann sich
an das Wetter von jedem einzelnen Tag bis zurück in die 1970er Jahre
erinnern. Er spricht mit doppelter Geschwindigkeit, um alle Wetter-
Erinnerungen in der Sendung loszuwerden. Es wird immer heißer und heißer und
heißer. Absolut hörenswert. Super-Gedächnis? Naja, die harten Fakten sehen
leider anders aus, sorry:

Deutschland-Temperaturen 1990-2015: 7 Monate wärmer, 5 Monate kälter
Deutschlandtemperaturen 1995-2015: 8 Monate wärmer, 4 Monate kälter
Winter in Deutschland: Immer wärmer oder immer kälter?
Deutschland-Temperaturen 2000-2015: 7 Monate wärmer, 5 Monate kälter

Die restlichen 30 Minuten der 55-minütigen Sendung schenken wir uns. Hier
wollen Klimaalarmisten unter sich bleiben und die Ätherhoheit des NDR
ausnutzen, um die Bevölkerung mit ihrer persönlichen Überzeugung exklusiv zu
beglücken. Ab und zu wird ein Laien-Zuhörer aus dem Volk zugeschaltet, der
von den Profis gerade noch in Schach gehalten werden kann. Die Germanwatch-
Dame hat dabei ihre eigene Strategie. Sie antwortet einfach nicht auf die
Frage. Armselig. Mit Pluralität hat das Ganze natürlich nichts zu tun. Die
Verantwortlichen der Sendung vom NDR sollten sich einmal überlegen, wie es zu
dieser Einseitigkeit kommen konnte. Der Kontakt zum Kalte-Sonne-Team oder
auch zu EIKE ist einfach herzustellen, daran kann es nicht gelegen haben.
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